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Editorial  
 

Am Sonntag, dem 14. September, feiern wir in diesem Jahr nicht die Liturgie vom 

24. Sonntag im Jahreskreis, sondern die vom Fest “Kreuzerhöhung”. Der 

Ursprung dieses Festes liegt in der jährlichen Festoktav der Weihe der von Kaiser 

Konstantin beauftragten „Grabeskirche“, die in Jerusalem an der Stätte errichtet 

wurde, die als Ort von Kreuzigung und Grablegung Christi verehrt wurde und 

immer noch wird. Diese Feier verband sich früh mit dem Gedächtnis der 

„Wunderbaren Auffindung des Wahren Kreuzes Christi“, die der Legende nach 

der Kaisermutter Helena zu verdanken ist. Sie habe – so die Legende – um das 

Jahr 325 nach eingehenden Recherchen in Jerusalem Grabungen unter einem 

heidnischen Tempel veranlasst, und dort habe man tatsächlich drei Kreuze 

gefunden. Um dann herauszufinden, welches von ihnen das Kreuz Christi sei, 

habe man (gemäß der ältesten erhaltenen, 395 von Ambrosius bezeugten Version 

der Legende) einen Sterbenden auf die verschiedenen Holzbalken gelegt, und der 

habe bei der Berührung mit dem wahren Kreuzesstamm Christi augenblicklich 

seine Gesundheit und Lebenskraft wiedererlangt. – Eine schöne Legende, die im 

Laufe der Jahrhunderte verschiedenste fantasievolle Ausschmückungen oder 

auch Abänderungen erfahren hat und bis in unsere Zeit hinein – vor allem in 

Spanien und Lateinamerika – die Volksfrömmigkeit inspiriert. 
 

Was aber sagen diese Legende und dieses Fest denn nun uns hier und heute? 

Ihre wichtigste Botschaft ist wohl die Heilkraft des Kreuzes Christi, die auch bei 

uns oft unter „heidnischen Tempeln“ ungenutzt verborgen liegt. Diese Heilkraft ist 

nicht etwa magischer Natur, es ist die Kraft einer Liebe, die niemals aufhört, vor 

niemandem und nichts kapituliert, einer Liebe, die „bis zur Vollendung“ (Joh 13,1) 

geht. 
 

Wenn wir in diesen Tagen die Nachrichten verfolgen, werden auch unsere 

„heidnischen Tempel“ deutlich sichtbar: Unersättliche Machtgier, Egozentrismus 

mancher Regierender und rücksichtsloses Gewinnstreben sind einige der Götter, 

denen auf den Altären der Welt die fundamentalsten Regeln des Völkerrechts und 

der Menschenrechte geopfert werden. – Und allzu oft schauen wir tatenlos zu, 

fühlen uns in den Abwägungen der Zweckdienlichkeit ohnmächtig gefangen. 
 

Graben wir mit dem Kreuz Christi die Macht der Liebe „bis zur Vollendung“ wieder 

aus! Machen wir sie zum Beweggrund all unseres Denkens und Handelns! 

Lassen wir sie hell leuchten wie das erhöhte Kreuz auf unserem Titelbild! – Damit 

das Flämmchen der Hoffnung in den Herzen der gequälten Völker nicht gänzlich 

erlischt! 
 

Ingrid Stampa 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Konstantin_der_Gro%C3%9Fe
https://de.wikipedia.org/wiki/Konstantin_der_Gro%C3%9Fe
https://de.wikipedia.org/wiki/Grabeskirche
https://de.wikipedia.org/wiki/Kreuzauffindung
https://de.wikipedia.org/wiki/Heiliges_Kreuz
https://de.wikipedia.org/wiki/Helena_(Mutter_Konstantins_des_Gro%C3%9Fen)
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“Kirchencafé” und Bischofswort “Hoffnung ist kein Zufall” 
 

Passend zum Zeitpunkt nach den Ferien hat Bischof Dr. Heiner Wilmer ein 

Bischofswort verfasst, das am 17. August im Gottesdienst zuerst verlesen und 

dann bebildert wurde. Es gibt nämlich ein kurzes Video dazu. 

Hoffnung sei kein Zufall, meint unser Bischof, Hoffnung wachse, wenn wir – jeder 

und jede Einzelne – unsere Hoffnungsgeschichten teilen. Gemeint ist schlicht: 

sich gegenseitig davon zu erzählen. Und das haben wir in den Gottesdiensten um 

11:30 Uhr und 18:30 Uhr dann auch getan. 

Ja, es hat die Dauer der Messe etwas verlängert. Aber das lebhafte Gemurmel in 

den Bänken und zwischen den Bänken in der Kirche bezeugte, dass daran 

gerade niemand dachte. Wie Hummeln summten in der Kirche die Hoffnungs-

Worte und -Sätze in der Luft. Das war anregend und hoffnungsbefördernd.  

 

Dank einiger engagierter Gemeinde-

mitglieder konnten die Hoffnungs-

geschichten nach der 11.30 Uhr-Messe 

im „Kirchencafé“ weitererzählt werden. 

Kaffee und Kuchen waren vorbereitet. Liebevoll dekorierte Stehtische auf dem 

Innenhof boten nach dem langen Sitzen auf den Kirchenbänken die Möglichkeit, 

sich mal wieder auf die Beine zu stellen; wer nicht gerne lange steht, konnte es 

sich im Pfarrsaal gemütlich machen. Dank einer großzügigen Spende durfte man 

sich diesmal am Kaffee- wie auch am wieder köstlichen Kuchenbuffet gratis 

bedienen. Diese ungezwungene Atmosphäre war die ideale Voraussetzung, um 

andere anzusprechen oder angesprochen zu werden und ins Gespräch zu 

kommen. Zur Freude der Vorbereitenden und aller, die gekommen waren, nutzten 

viele die Gelegenheit, den Sonntagmittag auf diese Weise zu krönen. 
 

Was bleibt, ist die Hoffnung, dass es nicht das letzte „Kirchencafé“ gewesen ist 

und bei der nächsten Einladung wieder viele vorbeischauen.  
 

P. Martin Müller SJ 

  

© Ingrid Stampa 

© Ingrid Stampa 
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ProCant feiert 20-jähriges Bestehen 

Sommerfest und neue Perspektiven 

 

Dieses Jahr ist etwas 

Besonderes für das 

Ensemble ProCant: Wir 

blicken auf zwei Jahrzehnte 

musikalischer Leidenschaft, 

gemeinsamer Proben, 

Auftritte und auf unzählige 

kleine und große Momente 

zurück. 

 

Am Freitag, dem 15. August 

2025, traf sich das Ensemble 

anlässlich des Jubiläums zu 

einem fröhlichen Sommerfest 

– eine bunte Mischung aus 

aktiven Sängerinnen und 

Sängern, Ehemaligen und 

treuen Fans. Die Stimmen 

vereinten sich nicht nur im 

Chor, sondern auch im 

persönlichen Austausch: Von der ersten Probe vor zwanzig Jahren bis zu den 

neuesten Projekten reicht die gemeinsame Reise. 
 

Wir sind sehr dankbar, in der Gemeinde St. Michael in Göttingen von der ersten 

Minute an ein Zuhause gefunden zu haben und regelmäßig das 

Gemeindezentrum für die Chorproben nutzen zu können. Auch die Auftritte von 

ProCant in der Gemeinde sind fester Bestandteil der Chorgeschichte. Ein großes 

Stammpublikum auch aus der Gemeinde findet regelmäßig den Weg in die 

Michaelskirche zu den Konzerten. 
 

Mit der ersten Probe am 14. August ist ProCant nun in das offizielle 
Jubiläumsprojekt unter dem Arbeitstitel „Superstar“ gestartet und freut sich, die 
Konzerte am 22. November in St. Michael und am 23. November in 
Duderstadt präsentieren zu dürfen. 
 
Stefan Diedrich 
  

© Ensemble ProCant 

© Ensemble ProCant 

https://www.samiki.de/
https://www.procant.de/?p=676


 

 5 

Work-Life-Spirit: Neues wagen 
  
Herzliche Einladung zum Feierabendaustausch am Donnerstag, 11. September 
2025, 19:30 Uhr im Café Hoffnung, Groner Tor Straße 29A, 37073 Göttingen. 
 
Diesmal ist Adrian Kropiewnicki 
zu Gast (der vielen 
Gottesdienstbesuchern in 
Sankt Michel als einer unserer 
Organisten bekannt ist).  
Er gründete 2018 mit 19 Jahren 
das regionale Job- und 
Ausbildungsportal karriere-
suedniedersachsen.de. Aus der 
mutigen Gründung ist sieben 
Jahre später ein Unternehmen 
mit vier regionalen 
Karriereportalen und acht 
Mitarbeitenden geworden. 
Im Gespräch erzählt er, wie er 
Neues gewagt, Gelegenheiten 
erkannt, Entscheidungen 
getroffen und sein 
Unternehmen Schritt für Schritt 
aufgebaut hat – und was er 
dabei über Unternehmertum, 
Verantwortung und den langen 
Atem gelernt hat. 
 
 
Hast du in deinem Leben schon einmal etwas ganz neu angefangen? Was hat dir 
dabei geholfen? 
Was machst du, wenn du eine wichtige Entscheidung treffen musst? 
Wie gehst du damit um, wenn du nicht weißt, was auf dich zukommt? 
Wie gehst du mit Frustrationen um? 
In gemütlicher und vertrauensvoller Atmosphäre kannst du dich bei einem 
Getränk deiner Wahl über diese Fragen und über alles, was dir sonst noch dazu 
einfällt, austauschen. Auf den Weg gibt‘s einen geistlichen Impuls und Segen. 
Wir freuen uns, wenn du dabei bist! 
Das Work-Life-Spirit Team - Mariella, Anna, Ricardo, Corinna und Sabine. 
  
Wir sind ein buntes Team aus verschiedenen christlichen Hintergründen und 
tauschen uns gerne über den Spirit im (Berufs-)Leben aus. 
Die Abende sind offen für alle, die am Anfang oder mitten im Berufsleben stehen 
und Lust haben, mit uns zwischen Work, Life und Spirit zu balancieren. 

 

http://karriere-suedniedersachsen.de/
http://karriere-suedniedersachsen.de/
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35 Jahre Mittagstisch Sankt Michael 
 

Was 1990 wohl selbst Pfarrer 

Heribert Graab nicht geglaubt hätte, 

wurde Wirklichkeit: 35 Jahre hält der 

„Mittagstisch für Arme“ jetzt schon 

durch und versorgt an 365 Tagen im 

Jahr seine Gäste mit warmem 

Mittagessen und mehr. 

Dies war für die City-Kirche St. 

Michael und den Förderverein des 

Mittagstisches Anlass genug, zu einer 

Feier einzuladen, denn 2020 konnte 

wegen der Corona-Pandemie nur 

eine sehr kleine Feier stattfinden. 

Wenngleich es einerseits kein 

freudiger Anlass ist, dass nicht mehr 

40 bis 50, sondern heute etwa 80 bis 

100 Gäste täglich versorgt werden 

müssen, so ist auf der anderen Seite 

erfreulich, dass die Spenden in Höhe 

von rund 100.000 Euro und die große 

Menge an ehren-amtlicher Arbeit Jahr 

für Jahr aufgebracht werden.  
Umrahmt von der Schülerband „Markant“ des Hainberg-Gymnasiums feierten etwa 

100 geladene Gäste in Innenhof und Gemeindesaal bei leckeren Essen und Trinken, 

rockiger Musik und bester Stimmung. Neben den Verantwortlichen der 

Kooperationspartner konnte auch die Landtagsabgeordnete Marie Kollenrott begrüßt 

werden.  

Schon bei der Begrüßung durch den Vorsitzenden des Fördervereins, Georg Bartelt, 

gab es die erste Überraschung: Drei Schülerinnen aus dem sechsten Jahrgang des 

Theodor-Heuss-Gymnasiums berichteten, dass sie beim Einschulungsgottesdienst für 

die neuen Fünftklässler Geld einsammeln konnten und dies dem Mittagstisch 

spenden. Stolze 453,71 Euro kamen zusammen – und ihre Lehrerin, Frau Bank, 

übergab einen symbolischen Scheck darüber. 

Die Leiterin des Mittagstisches, Anna Werner-Parker, bedankte sich besonders bei 

den unermüdlichen Freiwilligen, die ehrenamtlich alle Herausforderungen stemmen. 

Und der amtierende Pfarrverwalter von St. Michael, Pater Martin Müller SJ, verglich 

das „Wunder“, dass der Mittagstisch seit 35 Jahren alle Gäste satt bekommt, sehr 

treffend mit dem Brotwunder aus dem Markus-Evangelium. 

In ihrem Grußwort als Repräsentantin der Stadt betonte die Sozial- und Kulturdezer-

nentin Anja Krause, wie wichtig, ja unverzichtbar der Mittagstisch geworden ist und 

© Citykirche St. Michael 
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welch lobenswerte Rolle dieses Engagement aus der Stadtgesellschaft für das 

Gemeinwesen spielt. 

Dechant Wigbert Schwarze und Superintendent Dr. Frank Uhlhorn sprachen ein 

gemeinsames Grußwort und hoben auf die selbstverständliche Ökumene in den 

caritativ-diakonischen Werken der Kirchen und darüber hinaus ab – der Mittagstisch 

wird wesentlich mitfinanziert und mitgetragen von den christlichen Kirchen in 

Göttingen. 

Alles in allem eine angemessen lockere, fröhliche Veranstaltung, die bei guten 

Gesprächen und nach einigen Zugaben von „Markant“ ausklang – für alle eine 

Ermutigung, sich weiterhin gemeinsam einzusetzen für die besonders Bedürftigen in 

der Stadt! 
 

Für den Mittagstisch, Georg Bartelt, Vorsitzender des Fördervereins  

 

 

An die Ehrenamtlichen in der Kinder- und Jugendpastoral 
 

Liebe Ehrenamtliche, 

 anlässlich des Internationalen Tags des 

Ehrenamts möchten wir von der Fachstelle 

Jugendpastoral uns ganz herzlich bei allen 

bedanken, die sich seit 2021 und bis heute 

für Kinder und Jugendliche engagiert haben. 

Eure Unterstützung und Hingabe sind 

unbezahlbar! 

Wir möchten allen, die Messdienergruppen 

leiten oder Sternsinger-Aktionen vorbereiten 

und begleiten, allen Gruppenleiterinnen und 

Katecheten in der Vorbereitung für die 

Erstkommunion und die Firmung sowie allen ehrenamtlich Verantwortlichen für 

Jugendgruppen und Jugendverbände (Pfadfinder, BDKJ) eine Danke-Post 

schicken. Dafür benötigen wir eure Namen und Anschriften sowie die Art und 

Dauer eurer Tätigkeit.  

Bitte sendet uns diese Information bis zum 1. Oktober 2025.  
Falls jemand nicht berücksichtigt wird oder seinen Wohnort gewechselt hat, bitten 

wir euch, uns die entsprechenden Informationen an 

info@jupa-goettingen.de zu schicken. 
 

Vielen Dank für eure großartige Arbeit und euer Engagement! 

Herzliche Grüße 

Eure Fachstelle Jugendpastoral 

Tetiana und Amy 

  

© Dunja Puchmann in Pfarrbriefservice.de 

mailto:info@jupa-goettingen.de
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Für unsere Kleinsten 
 

Hallo, Ihr Lieben! 
 

Am 21. September um 10 Uhr  

erwarten wir euch alle  

im Pfarrsaal von St. Michael. 

Jesus freut sich,  

wenn wir miteinander 

spielend und singend 

Gottesdienst feiern. 

Bringt eure Eltern und/oder Großeltern  

und eure Freundinnen und Freunde mit! 
 

Wir freuen uns auf Euch! 

 

 

 

 

Meditation am Mittwochabend 

 
 

Zeit und Raum für mich 

 

Impuls – Austausch – zur Ruhe kommen – Gebet 
 

Immer um 18.30 Uhr in St. Michael im Sitzkreis neben dem Altar 

 

Herzliche Einladung! 

  

© Christina Strüber-Galambosi 

Sonntag, 21.09. 2025 

10 Uhr 
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Ein Sommerabenteuer – die Mittwochsmeditationen 
 

Bei unserem letzten Treffen unter dem Thema „Unser Glaube im Spiegel der 

Lyrik“ hat uns das Gedicht „Der Abenteurer“ von J. Ringelnatz ziemlich 

imponiert: die Unerschrockenheit, der Mut, dieses „Radikale“, sich ohne Angst 

durch das Leben mitreißen zu lassen… Reiste das lyrische Ich wirklich oder doch 

nur in der Vorstellung (auf dem Sofa sitzend)? Spielt das überhaupt eine Rolle? 

 

Es gäbe viel über das dramatische Leben von Joachim Ringelnatz zu sagen. Es 

gäbe auch viel über das Gedicht „Der Abenteurer“ (1932) zu analysieren und zu 

interpretieren... Aber darum ging es niemals in den Mittwochsmeditationen. 

Es ging darum, wie ein vorgetragenes Gedicht auf mich wirkt und ob ich meinen 

Glauben darin spiegeln, wiederentdecken kann. Und wenn ja, warum. Ganz 

subjektiv und persönlich – ohne Richtig oder Falsch. Und es ging darum, wie viel 

ich davon (mit)teilen wollte. So entstanden die folgenden Zeilen: 

 

 

DER KATHOLIK             (frei nach Joachim Ringelnatz "Der Abenteurer") 
 

"Katholik, wo willst du hin?" 
 

Mutig in die Gefahren, 

Wo ich vielleicht schon vor tausend Jahren 

Im Traume gewesen bin. 
 

Ich kann mich treiben lassen 

In Welten, die nur ein Gläubiger sieht. 

Ich möchte erkämpfen, erfassen, 

Erleben, was mit Gott zusammen anders geschieht. 
 

Und gehe ich ins nebelhafte Vielleicht, 

So lockt mich Gottes Gefunkel, 

Mich lockt das Gebet im fernen Dunkel, 

Denn das Glück ist im Atem und immer erreicht. 
 

Was ich zuvor besessen, 

Was ich zuvor gewusst, 

Kann ich gerne verlieren, vergessen. –  

Ich reise allzeit mit Gott und bin nie allein, 

So reise ich bis zum letzten Tag durch meine eigene Brust. 
 

Chr. Strüber-Galambosi 
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Begegnung mit Etty Hillesum 

Eine Veranstaltung der Katholischen Akademie 
des Bistums Hildesheim 

 
Die Veranstaltung am Nachmittag und Abend des 12. September ist dem Werk 

und der Biografie der in Auschwitz ermordeten jüdischen Schriftstellerin Etty 

Hillesum (11914 – 1943) gewidmet, deren Tagebücher zu den beeindruckendsten 

Zeitzeugnissen zählen. In einem vielstimmigen Begegnungsgeschehen über 

Lektüre, Wort und Musik soll über Hillesums Ethik und ihr Gottesbild reflektiert 

und ihre Haltung des „Hinhorchens“ lebendig werden.  
 

Den Auftakt bildet um 15.30 – 18.30 Uhr in den Räumen der KHG ein Lektüre-

Seminar mit dem Hillesum-Experten Prof. Klaas A.D. Smelik, der 2023 die 

deutsche Gesamtausgabe von Hillesums Schriften herausgegeben hat. Seinem 

Vater, dem Schriftsteller Klaas Smelik sen., wurden Hillesums Wunsch 

entsprechend nach dem Krieg ihre sämtlichen Originaltagebücher übergeben. 
 

Darauf folgen um 19.30 Uhr Texte und Musik: In der Citykirche St. Michael 

treten Hillesums Texte und Bischof Heiner Wilmers persönliche Reflexionen aus 

seinem Buch Herzschlag in einen dialogischen Klangraum mit 

Orgelwerken aus der Zwischen- und Nachkriegszeit. 
 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Wegen begrenzter Platzzahl ist für 

das Seminar am Nachmittag eine Anmeldung erforderlich. 
 

 

 

Die Abendveranstaltung kann 

ohne Anmeldung besucht 

werden. 
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Ein ungewöhnliches Konzert in St. Michael 

 
Alexandre Bytchkov spielt Werke von J.S. Bach, A. Vivaldi, G. Caccini,  

F. Schubert, A. Piazzolla und anderen.  
 

 

Ein besonderes Hörerlebnis 

verspricht das Konzert "Musica 

Sacra" des Akkordeon-Virtuosen 

Alexandre Bytchkov am 
  

Samstag, dem 13. September 2025 

um 15 Uhr 
 

bei uns in der Citykirche Sankt 

Michael. 

 

Der in Fachkreisen bekannte 

Musiker und Preisträger nationaler 

wie internationaler Wettbewerbe 

präsentiert die breite Palette der 

Möglichkeiten des Akkordeons, das 

– im Unterschied zu anderen 

Ländern – in unseren Breiten oft nur 

aus der Volksmusik bekannt ist.  

 

 

Alexandre Bytchkov entführt sein Publikum in unterschiedlichste Musikwelten und 

entfacht auf dem Akkordeon ein wahres Feuerwerk mit hohem künstlerischem 

Anspruch. Das Konzertprogramm besteht aus Werken, die den meisten 

Musikliebhabern bekannt sind und die sie in dieser ungewöhnlichen Darbietung 

durch den Klang und die Möglichkeiten des Akkordeons noch einmal neu 

entdecken können. Ein Vortrag, der verspricht, interessant zu werden, und der 

vielen noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

 

Der Künstler lebt mit seiner Familie in Mainz und arbeitet als freier Dozent im 

Peter-Cornelius-Konservatorium. Innerhalb kurzer Zeit hat er sich auch in 

Deutschland einen Namen als herausragender Musiker gemacht. 

 

Eintritt frei - um Spenden wird gebeten. 

 

© Simon Zimbardo 
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Besondere Termine 
 

„Kirchencafé“ und „Brot und Wein“ am Patronatsfest 

Am Sonntag, dem 28. September, möchten wir nach der 11.30-Uhr-

Messe alle herzlich zu einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee 

und Gebäck und nach der Abendmesse zu einem Plauderstündchen 

bei Brot und Wein einladen. 

 
 

Die Afrikagruppe St. Michael… 

…dankt im Namen von Pater Claus Recktenwald SJ allen, die am 23. August auf 

vielfältige Weise dazu beigetragen haben, dass wir unser Spendenziel für das KATC 

in Sambia nicht nur erreichen, sondern sogar übertreffen konnten. 

Der nächste Waffelstand ist am Samstag, dem 27. September, von 9 bis 13.30 

Uhr.  

Wir hoffen diesmal auf besonders 
reichliche Kuchenspenden, und zwar 
am Samstagvormittag wie auch am 
Sonntagmorgen, weil wir am 
Sonntag, dem 28. September zur 
Feier unseres Patronatsfestes nach 
der 11.30 Uhr-Messe in unserem 
„Kirchencafé“ erneut eine 
Kuchentheke bereitstellen wollen. 
 
 

Weihnachtskrippe St. Michael 
 

Nach dem Weggang von Sylvio Krüger ist die Gestaltung 
der Weihnachtskrippe in der Form der vergangenen Jahre 
nicht mehr möglich. Wer Lust hat, ein ganz neues Konzept 
zu entwerfen und zu verwirklichen, melde sich bitte bis zum 
28.09.2025 beim Pfarrgemeinderat 
(pfarrgemeinderat@samiki.de) oder direkt bei einem seiner 
Mitglieder.  
 

 
 

Basisschulung „Prävention von sexualisierter Gewalt“ 
 

15.11.25, 9.00 – 16.00 Uhr im Gemeindesaal von St. Michael, Kurze Straße 13b 

Information/Anmeldung: Stabsabteilung Prävention, Intervention und Aufarbeitung 

sexualisierter Gewalt im Bistum Hildesheim (praevention@bistum-hildesheim.de oder 

Tel.: 05121 307171). Anmeldefrist: 05.11.2025. 

 

„Ich bin dann mal weg.“ Vom 15. bis zum 25.09. gönnt sich P. Müller eine kleine, 

wohlverdiente und eigentlich viel zu kurze Auszeit. Für Vertretung ist gesorgt. Die 

Gemeinde begleitet ihren Seelsorger gerne mit ihrem Gebet.  

© Perla Morales Luna 

© congerdesign/cc0 - gemeinfrei/pixabay.com 

© Ingrid Stampa 

mailto:pfarrgemeinderat@samiki.de
mailto:praevention@bistum-hildesheim.de
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Termine und Daten 

 
06.09.25  Samstag der 22. Woche im Jahreskreis 

    09.00 Uhr   Rosenkranz 

    10.00 Uhr   Beichtgelegenheit  

    18.30 Uhr   Vorabendmesse der englischsprachigen Gemeinde 

        Eucharist in English with Ecumenical Hospitality 

 

 

07.09.25  23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

    Kollekte Gemeindehaushalt für die Kirchenmusik in St. Michael 

    10.00 Uhr  Gottesdienst in der Lukaskirche 

        im Asklepios Fachklinikum 

    10.00 Uhr   Familiengottesdienst 

    11.30 Uhr   Hl. Messe  

    18.30 Uhr   Hl. Messe  

 

08.09.25  MARIÄ GEBURT (Fest) 

    18.30 Uhr  Hl. Messe 

 

09.09.25  Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis 

    07.45 Uhr  Schulgottesdienst der Bonifatiusschule II (Klasse 9a) 

    18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 

    19.30 Uhr  Kontemplation/Herzensgebet. Kirche St. Michael  

 

10.09.25  Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis 

    08.30 Uhr  Rosenkranz  

    09.00 Uhr   Hl. Messe; anschl. Kaffeerunde im Saal 

    18.30 Uhr   Meditation am Abend 

 19.30 Uhr «Einfach mal reden … .» - Offenes Gesprächs- und 

Beichtangebot für Berufstätige. Wo? Pfarramt Sankt 

Michael, Zugang über den Innenhof; Eingang zwischen 

Kurze Straße 13 und 14 

 

11.09.25  Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis 

    18.30 Uhr  Hl. Messe mit anschließender Anbetung bis 19.30 Uhr 

 

12.09.25  Freitag der 23. Woche im Jahreskreis 

    18.30 Uhr  Vespermesse 

    19.30.Uhr  Begegnung mit Etty Hillesum (vgl. Hinweise S.10f) 
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13.09.25  Hl. Johannes Chrysostomus (Bischof von Konstantinopel, 

Kirchenlehrer) 

    09.00 Uhr  Rosenkranz     

    10.00 Uhr  Beichtgelegenheit mit Aussetzung des Allerheiligsten 

    15 00 Uhr  Akkordeon-Solokonzert (vgl. Hinweis auf S.12) 

    17.00 Uhr  Vorabendmesse der italienischen Gemeinde 

   18.30 Uhr  Vorabendmesse der englischsprachigen Gemeinde 

        Eucharist in English with Ecumenical Hospitality 
 

14.09.25  KREUZERHÖHUNG (Fest) 

 Kollekte für zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

    10.00 Uhr  Gottesdienst in der Lukaskirche 

        im Asklepios Fachklinikum 

    10.00 Uhr   Familiengottesdienst 

    11.30 Uhr   Hl. Messe 

    18.30 Uhr   Hl. Messe 
 

15.09.25  Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

    18.30 Uhr   Hl. Messe 
 

16.09.25  Dienstag der 24. Woche im Jahreskreis 

    07.45 Uhr  Schulgottesdienst der Bonifatiusschule II (Klasse 9b) 

    18.30 Uhr   Wort-Gottes-Feier 

    19.30 Uhr  Kontemplation/Herzensgebet. Kirche St. Michael  
 

17.09.25  Mittwoch der 24. Woche im Jahreskreis / Hl. Hildegard von 

Bingen (Jungfrau, Kirchenlehrerin)  

    08.30 Uhr   Rosenkranz 

    09.00 Uhr   Hl. Messe; anschl. Kaffeerunde im Saal 

    18.30 Uhr   Meditation am Abend 

 19.30 Uhr KEIN «Einfach mal reden … .» - Offenes Gesprächs- 

und Beichtangebot für Berufstätige. Wo? Pfarramt Sankt 

Michael, Zugang über den Innenhof; Eingang zwischen 

Kurze Straße 13 und 14 
 

18.09.25  Donnerstag der 24. Woche im Jahreskreis 

    18.30 Uhr   Hl. Messe mit anschließender Anbetung bis 19.30 Uhr 
 

19.09.25  Freitag der 24. Woche im Jahreskreis 

    18.30 Uhr   Vespermesse 
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20.09.25  Hl. Andreas Kim Taegon (Priester) und hl. Paul Chong Hasang 

        und Gefährten (Märtyrer) 

    09.00 Uhr   Rosenkranz 

    10.00 Uhr   KEINE Beichtgelegenheit  

   18.30 Uhr   Vorabendmesse der englischsprachigen Gemeinde 

        Eucharist in English with Ecumenical Hospitality 

 
21.09.25  25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

    Caritas-Kollekte  

    10.00 Uhr  U6-Gottesdienst für Vorschulkinder im Pfarrheim 

    10.00 Uhr   Familiengottesdienst als Wort-Gottes-Feier  

        mit Kommunionausteilung 

    11.30 Uhr   Hl. Messe 

    18.30 Uhr   Hl. Messe 

 
22.09.25  Montag der 25. Woche im Jahreskreis 

    18.30 Uhr   Hl. Messe 

 
23.09.25  Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio, Ordenspriester) 

    07.45 Uhr  Schulgottesdienst der Bonifatiusschule II (Klasse 9c) 

    18.30 Uhr   Wort-Gottes-Feier 

    19.30 Uhr  Kontemplation/Herzensgebet. Kirche St. Michael  

 
24.09.25  Mittwoch der 25. Woche im Jahreskreis 

    08.30 Uhr   Rosenkranz 

    09.00 Uhr   Hl. Messe; anschl. Kaffeerunde im Saal 

    18.30 Uhr   Meditation am Abend 

 19.30 Uhr KEIN «Einfach mal reden … .» - Offenes Gesprächs- 

und Beichtangebot für Berufstätige. Wo? Pfarramt Sankt 

Michael, Zugang über den Innenhof; Eingang zwischen 

Kurze Straße 13 und 14 

 
25.09.25  Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis 

    18.30 Uhr   Hl. Messe mit anschließender Anbetung bis 19.30 Uhr 

 
26.09.25  Freitag der 25. Woche im Jahreskreis 

    18.30 Uhr   Vespermesse 
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27.09.25  Hl. Vinzenz von Paul (Priester, Ordensgründer) 

    09.00 – 13.30 Uhr Waffelstand der Afrikagruppe 

    09.00 Uhr   Rosenkranz 

    10.00 Uhr   Beichtgelegenheit mit Aussetzung des Allerheiligsten 

    14.00 Uhr  Tauffeier 

   18.30 Uhr   Vorabendmesse der englischsprachigen Gemeinde 

        Eucharist in English with Ecumenical Hospitality 

 

28.09.25  26. SONNTAG IM JAHRESKREIS / Vorgezogenes Patronatsfest 

    Kollekte Gemeindehaushalt für die Citypastoral 

    10.00 Uhr  Familiengottesdienst 

    11.30 Uhr   Hl. Messe mit Kommunion unter beiderlei Gestalten; 

        anschließend Einladung ins „Kirchencafé“ 

    18.30 Uhr   Hl. Messe mit Kommunion unter beiderlei Gestalten; 

        Anschließend Einladung zu „Brot und Wein“ 

 
29.09.25  HL MICHAEL; HL GABRIEL; HL: RAFAEL (Erzengel) 

    18.30 Uhr   Hl. Messe zum Fest des Erzengels Michael 

 
30.09.25  Hl. Hieronymus (Priester, Kirchenlehrer) 

    07.45 Uhr  Schulgottesdienst der Bonifatiusschule II (Klasse 9d) 

    18.30 Uhr   Wort-Gottes-Feier 

    19.30 Uhr  Kontemplation/Herzensgebet. Kirche St. Michael 

 
01.10.25  Hl. Theresia vom Kinde Jesus (Thérèse de Lisieux; Ordensfrau, 

Kirchenlehrerin) 

    08.30 Uhr  Rosenkranz 

    09.00 Uhr   Hl. Messe; anschl. Kaffeerunde im Gemeindesaal 

    18.30 Uhr   Meditation am Abend 

 19.30 Uhr «Einfach mal reden … .» - Offenes Gesprächs- und 

Beichtangebot für Berufstätige. Wo? Pfarramt Sankt 

Michael, Zugang über den Innenhof; Eingang zwischen 

Kurze Straße 13 und 14 

 
02.10.25  Heilige Schutzengel 

    18.30 Uhr   Hl. Messe mit anschließender Anbetung bis 19.30 Uhr 

 
03.10.25  Freitag der 26. Woche im Jahreskreis 

    18.30 Uhr   Vespermesse 
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04.10.25  Hl. Franziskus von Assisi (Ordensgründer) 

    09.00 Uhr   Rosenkranz 

    10.00 Uhr   Beichtgelegenheit  

    12.00 Uhr  Tauffeier 

    18.30 Uhr   Vorabendmesse der englischsprachigen Gemeinde 

        Eucharist in English with Ecumenical Hospitality 

 

 

05.10.25  27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

    Kollekte Gemeindehaushalt für einladende Gestaltung unserer  

    Kirche 

    10.00 Uhr  Gottesdienst in der Lukaskirche 

        im Asklepios Fachklinikum 

    10.00 Uhr   Familiengottesdienst zum Erntedank 

    11.30 Uhr   Hl. Messe zum Erntedank 

    18.30 Uhr   Hl. Messe zum Erntedank 

 

 

Beichtangebot mit Aussetzung des Allerheiligsten 
 

Jeden Samstag von 10.00 Uhr bis 11.15 Uhr und nach telefonischer 

Vereinbarung. Es besteht die Möglichkeit, mit dem Sakrament der Versöhnung 

auch eine Krankensalbung zu empfangen. 

 

Glutenfreie Hostien  
 

werden nach Bedarf konsekriert. Bitte vor dem Gottesdienst dem Küster/der 

Küsterin Bescheid geben.    

 

 

Asklepios Fachklinikum Göttingen 
 

Gottesdienste (September / Oktober 2025)        
 

Sonntag  07.09. 10.00 Uhr Kath. Gottesdienst       (G. Nolte) 

Sonntag  14.09. 10.00 Uhr Kath. Gottesdienst        (G. Nolte) 

Sonntag  21.09. 10.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl  (Präd Munsonius) 

Sonntag  28.09. 10.00 Uhr Ev. Gottesdienst      (Pn. Mertins) 

Sonntag  05.10. 10.00 Uhr Ev. Gottesdienst       (Pn. Mertins) 

 

  



 

 20 

Impressum

Katholische Kirchengemeinde 

Sankt Michael, Turmstraße 6, 

37073 Göttingen   

Tel.: 0551/ 54795 - 10 

Fax: 0551 / 54795 - 32            

Homepage: www.samiki.de     

E-Mail: gemeinde@samiki.de    

Öffnungszeiten Pfarrbüro  

Sankt Michael: 

Mo, Di, Mi, Do 9 – 13 Uhr, Fr 9 - 12 Uhr 

 

 S P E N D E N K O N T E N :   

 

Spenden für Anliegen der 

Gemeinde   

· Jugendarbeit 

· Kirchenmusik… 

 

Spenden für unsere  

Partner in Afrika 

Wir unterstützen unsere 

Partnergemeinde in 

Mémer/Burkina Faso und 

ausgewählte Projekte der  

Jesuitenmission 

 

Spenden und Kollekten                    

für die großen Hilfswerke wie 

· ADVENIAT 

· BONIFATIUSWERK 

· MISEREOR 

· MISSIO 

· RENOVABIS etc. 

 

Bitte immer   Verwendungszweck 

angeben! 

 

KONTOVERBINDUNG FÜR SPENDEN  

 

Begünstigter: 

Katholische Kirchengemeinde 

Sankt Michael 

 

IBAN:  

DE77 2605 0001 0000 5129 88 

SWIFT-BIC: NOLADE21GOE 

Mittagstisch St. Michael 

Turmstraße 5, 37073 Göttingen 

Tel.: 0551 / 54795 - 40 

Homepage:  

www.mittagstisch-samiki.de   

E-Mail: mittagstisch@samiki.de bzw. 

foerderverein.mittagstisch@samiki.de  

Öffnungszeiten Mittagstisch:  

jeden Tag - auch an Sonn- und  

Feiertagen von 12.00 – 13.30 Uhr 

                   

Spenden für den  

Mittagstisch 

für Obdachlose und 

Durchreisende 

 

KONTOVERBINDUNG   

FÜR SPENDEN 

Begünstigter: Förderverein 

Mittagstisch Sankt Michael e.V. 

IBAN: 

DE19 2605 0001 0000 1017 82 

SWIFT-BIC: NOLADE21GOE 

 

Für Spenden bis 200 Euro genügt der 

eigene Zahlungsbeleg als 

Spendenbescheinigung zur Vorlage beim 

Finanzamt.  

 

Für größere Spenden 

werden 

Spendenbescheinigungen 

ausgestellt. Dafür geben 

Sie bei Überweisungen im 

Verwendungszweck bitte 

Ihre Postanschrift an. 

 

Hinweis: Mit Namen gekennzeichnete 

Beiträge geben nicht unbedingt die 

Meinung der Redaktion wieder! 

 
 

Redaktionsbüro:  

Verantwortlich i.S.d.P.: P. M. Müller SJ 
 

 

Redaktionsschluss für den nächsten 

Pfarrbrief (05.10. – 02.11.2025) 

ist Montag, 29.09. 2025, 08.00 Uhr. 

E-Mail: gemeinde@samiki.de  

http://www.samiki.de/
mailto:gemeinde@samiki.de
http://www.mittagstisch-samiki.de/
mailto:mittagstisch@samiki.de
mailto:foerderverein.mittagstisch@samiki.de
mailto:gemeinde@samiki.de

